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30 wiagngsängl.

Dö zinnliachtn Zaherl^)
Siagst schwimmär in Äugn,
Weil eahm 's Löbn no so wohl that
Und 'sBlüahn a so taugn.

Gs Bleamerl, os arma!
Ds habts es, zwia mir;
Denn oft, eh mas umtraun 2)
Steht da Taod vo da Thür.

Damalt an 3
) und wanns d' froast:

Wer is daust?^) Soat er: I!
Und dassel, das eahm afthuat,
Dakimmt^) und stürzt hi.

Aba trest mar ins na,
Wird so lang not hergehn,
Stehn mar all wiedar af
Und blüahn dreimal so schen!

Wiagngsängl.
von Stelzhamer.

(Seinem lieben Lnkel Hermann gewidmet vom Lomxonisten.)
^näuutino. Musik von F. S. Reiter.

Gesang.

Piano.

hit-sche hei, hut- sche hei! Das
bsit-sche hei. hut-'sche hei! Schauts,
L^it-sche hei. hut -sche hei! Liabs
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is d bra - va Bua, macht sei-ne Äu-gerl zua, laßt
wia sein Gö-scherl lacht, wia 'sL)an-derl 6u - pfd macht, ^at
Büa-berl, gib nur Ruah, schlaf föst und träm da - zua; woan'n

m
l) die hellichten Thränen. 2) eh wir cs merken. 3

) klopft leise an. *) draußen. 5) erschrickt.
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